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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Liebe pairfam-Interessierte,
vor wenigen Tagen haben die Gutachter den Fortsetzungsantrag des Beziehungs- und Familien-
panels pairfam der DFG uneingeschränkt zur Bewilligung empfohlen. Eine Fortführung des  
Panels bis zur sechsten Welle ist damit sichergestellt. Im Moment laufen die Erhebungen zur 
vierten Welle, wobei erneut das vollständige Multi-Actor-Design mit wiederholt befragten Anker-
personen, deren Partnern, Eltern und Fokuskindern zum Einsatz kommt. Parallel dazu werden 
die Daten der dritten Welle bereinigt, aufbereitet und dokumentiert. Der neue Scientific-Use-File 
mit den Angaben von ca. 7.900 Ankerpersonen, 2.360 Partnern, 990 Kindern und 3.950 Eltern 
aus der dritten Welle soll ab Frühsommer 2012 zur Verfügung stehen. 
Für die Arbeit mit den aktuell erhältlichen Daten der ersten beiden Erhebungswellen von pairfam 
haben sich bereits mehr 400 Forscher registrieren lassen. Mit zahlreichen Aktivitäten auf inter-
nationalen Tagungen konnte auch jenseits der deutschen Forschungsgemeinschaft ein reges 
Interesse am Angebot des Beziehungs- und Familienpanels geweckt werden. Dies schlägt sich 
in einem zunehmenden Anteil von Nutzern aus dem Ausland nieder. Unter anderem präsentierte 
sich pairfam auf den diesjährigen Konferenzen der American Sociological Association (ASA), 
des National Council on Family Relations (NCFR), der Society for Longitudinal and Life Course 
Studies (SLLS) sowie der Deutschen, Österreichischen und Schweizerischen Gesellschaft für 
Soziologie (DGS/ÖGS/SGS).

Daten

Bugfix: Korrektur der Ankerdaten (Release 2.0)
Bei der Aufbereitung der Daten der ersten Erhebungswelle für die Ankerpersonen (anchor1) ist 
es zu einem Problem mit der Kodierung der Variable „Zufriedenheit mit der Situation als Single“ 
(sat2) gekommen. Die gültigen Ausprägungen 8 und 9 wurden versehentlich als feh-lende Werte 
definiert.
Im Ankerdatensatz der zweiten Erhebungswelle (anchor2) mussten nachträglich die Werte-
labels für die Variablen „Sexuelle Kompetenz und Kommunikation“ (sex9*) sowie „Rückgabe des 
Partnerfragebogens“ (cps5, nur in der englischen Sprachversion) angepasst werden. Darüber 
hinaus sind Korrekturen bei den Werteausprägungen der Variablen „Einfluss fami-lienpolitischer 
Maßnahmen auf Entscheidung zur Elternschaft“ (frt24*) sowie „Umzug inner-halb eines Ortes 
zwischen Welle 1 und Welle 2“ (ehc18p*) erforderlich geworden.
Die Korrekturen lassen sich einfach und bequem mit dem entsprechenden Bugfix durchführen. 
Die ZIP-Datei enthält eine detaillierte Anleitung (!ReadMeFirst) sowie jeweils drei kommentierte 
Syntax-Dateien für Stata und SPSS. Diese Dateien stehen Ihnen im Bereich der Datendokumen-
tation auf unserer Webseite www.pairfam.de zum Download zur Verfügung. Der für die Behebung 
des Kodierfehlers in anchor1 ebenfalls benötigte Mini-Datensatz wird Ihnen aus Gründen des 
Datenschutzes separat per Email verschickt. Bitte wenden Sie sich hierzu an den Nutzerservice 
von pairfam (siehe unten). Dieser hilft Ihnen auch gerne bei Fragen oder Problemen mit dem 
Bugfix weiter.

pairfam-Newsletter Nr. 02/2011



Datenzugang
Aktuell verfügbar sind die vollständig dokumentierten Daten der ersten und zweiten Welle des 
Beziehungs- und Familienpanels sowie der ersten Welle der Zusatzstudie DemoDiff. Der Scientific-
Use-File ist kostenfrei über den Nutzerservice erhältlich. Hinweise zum Datenzugang und die 
entsprechenden Formulare finden Sie auf unserer Webseite www.pairfam.de.

Service

Korrektur der Codebücher für die Partner- und die Kinderbefragung (Welle 2)
Leider hatten sich beim englischsprachigen Codebuch für die Partnerbefragung in Welle 2 einige 
Fehler bezüglich der Frage- und Antwortformulierungen, der Itembezeichnungen und der Ant-
wortkodierungen eingeschlichen. Gleiches gilt für zwei Filterausdrücke in den Codebüchern für 
die Kinderbefragung der zweiten Welle. Diese Fehler sind behoben, die korrigierten Codebücher 
stehen auf unserer Webseite www.pairfam.de im Bereich Datendokumentation zum Download 
zur Verfügung (Veröffentlichung: 21. November 2011). 

Überarbeitung des Skalenhandbuchs und der Syntaxdateien für die Skalenbildung
Innerhalb des Skalenhandbuchs mussten zwei Quellenangaben (S. 128, 144, 156: Jaursch 2003; 
S. 128, 156: Schwarz et al. 1997) und die Zuordnung von zwei Items (S. 129: pcr1i11 in  
negcomm_pacs; S. 117: crn11i3/crn11i4 in der Tabelle zu autonoms) richtiggestellt werden.  
Darüber hinaus war in mehreren Fällen eine Korrektur der Definition fehlender Werte in den 
Syntaxdateien für die Skalenbildung erforderlich. Die überarbeiteten Dokumente sind ebenfalls 
im Bereich der Datendokumentation auf www.pairfam.de zugänglich. 

Neue Angebote zur vereinfachten Handhabung der pairfam-Daten
Die Quick Starts von pairfam wurden im vergangenen Halbjahr um einen weiteren Stata DO-File 
ergänzt. Die kommentierte Syntax veranschaulicht, wie sich die separaten Datensätze des Multi-
Actor-Designs sowohl quer- als auch längsschnittlich im Long- und Wide-Format zusammen
spielen lassen. Die ZIP-Datei ist online im Bereich Dokumentation unter dem Stichwort  
„Matching“ abrufbar.
Ebenfalls neu auf der Webseite verfügbar sind aktualisierte und erweiterte Übersichten zu den 
im Beziehungs- und Familienpanel verwendeten Instrumenten. Einen allgemeinen Überblick 
über sämtliche Konstrukte und deren zeitliche Taktung bieten die Modulübersichten. Zusätzliche 
Informationen zu den einzelnen Fragen, den jeweiligen Variablennamen und ggf. zwischen den 
Wellen vorgenommenen Änderungen finden sich in den Itemlisten. Mit Hilfe dieser Übersichten 
und der Codebücher sollte eine schnelle und umfassende Recherche der in pairfam verfügbaren 
Instrumente möglich sein.

Ankündigungen

Fachtagung zu Fertilität
Auch im kommenden Jahr veranstaltet pairfam eine internationale Fachtagung. In deren Fokus 
werden Themen der Fertilität und der Elternschaftsentscheidung stehen. Die Tagung findet Mitte 
September 2012 in Bremen statt. Der Call-for-Papers mit detaillierten Informationen zur Veran-
staltung wird in Kürze auf der Webseite und per Rundmail veröffentlicht.

Daten-Workshop 
Das Beziehungs- und Familienpanel bietet in jedem Jahr einen zweitägigen Workshop für Nach-
wuchswissenschaftler zur Einführung in die pairfam-Daten und zur Anwendung von geeigneten 
Analyseverfahren an. Der nächste Workshop wird im Sommer 2012 in Chemnitz stattfinden. 
Nähere Informationen zum Programm und Termin sowie zur Anmeldung werden wir rechtzeitig 
bekanntgeben.



Veröffentlichungen

Call for Papers der Zeitschrift für Familienforschung / Journal of Family Research
Die Zeitschrift für Familienforschung / Journal of Family Research (ZfF/JFR) ist eine interdiszip-
linär und empirisch ausgerichtete Zeitschrift, die dreimal jährlich familienbezogene Beiträge aus 
der Soziologie, der Psychologie, der Demographie, der Haushaltswissenschaft, der Politikwissen-
schaft und Nebengebieten veröffentlicht. Eingereichte Beiträge unterliegen einem anonymisierten 
Begutachtungsverfahren durch mindestens zwei Gutachter(innen). Die Herausgeber und die 
Redaktion möchten die Nutzerinnen und Nutzer der pairfam-Daten dazu einladen, aus den Ana-
lysen resultierende Forschungsarbeiten (in deutscher oder englischer Sprache) bei der ZfF/JFR 
einzureichen. Weitere Informationen zur Zeitschrift finden Sie unter www.zeitschrift-fuer-familien
forschung.de. Die Redaktion (Dr. Kurt P. Bierschock) erreichen Sie unter der E-Mail-Adresse: 
redaktion-zff@ifb.uni-bamberg.de.

Neuerscheinung: pairfam-Band 3
In dem von Josef Brüderl, Laura Castiglioni und Nina Schumann herausgegebenen Sammel-
band Partnerschaft, Fertilität und intergenerationale Beziehungen werden Ergebnisse auf der 
Grundlage der Daten der ersten Welle des Beziehungs- und Familienpanels einer interessierten 
Fachöffentlichkeit vorgestellt. Neben Einführungen in das Design von pairfam und den prakti-
schen Umgang mit den Daten befassen sich die Beiträge mit inhaltlichen Analysen zu Themen 
der Partnerschaftsforschung, der Entscheidungsfindung hinsichtlich Familienplanung sowie der 
Gestaltung von Beziehungen zwischen Generationen. Das Buch ist im Ergon Verlag in der Reihe 
„Familie und Gesellschaft“ erschienen.

Weitere aktuelle Publikationen 
Buhr, Petra und Johannes Huinink. 2011. Armut im Kontext von Partnerschaft und Familie. In 

Reproduktion von Ungleichheit durch Arbeit und Familie, Hrsg. Peter A. Berger, Karsten Hank 
und Angelika Tölke, 201-233. Wiesbaden: VS-Verlag für Sozialwissenschaften.

Diener, Katharina und Michael Feldhaus. 2011. ‚Hartz‘ oder Herz? Hartz IV und die Intention zum 
Zusammenziehen in Partnerschaften. Zeitschrift für Sozialreform 57: 199-220.

Perelli-Harris, Brienna, Wendy Sigle-Rushton, Michaela Kreyenfeld, Trude Lappegård, Renske 
Keizer und Caroline Berghammer. 2010. The educational gradient of childbearing within  
cohabitation in Europe. Population and Development Review 36: 775-801.

In Vorbereitung befindet sich ein pairfam-Themenheft, welches im Laufe des kommenden Jahres 
bei der Zeitschrift für Bevölkerungswissenschaft / Comparative Population Studies (CPoS) 
erscheinen soll. Eine vollständige Zusammenstellung aller bisherigen Veröffentlichungen mit 
Bezug auf das Beziehungs- und Familienpanel - inklusive einer Reihe von Arbeitspapieren und 
studentischen Abschlussarbeiten - kann auf www.pairfam.de im Bereich Publikationen abgerufen 
werden. Um die Literaturdatenbank auch weiterhin aktuell zu halten, bitten wir alle Nutzerinnen 
und Nutzer darum, uns über entsprechende Veröffentlichungen zu informieren. Für die Kooperation 
bedankt sich das Team von pairfam sehr herzlich.

Team
Im Verlauf der letzten Monate gab es einige personelle Veränderungen im Team des Beziehungs- 
und Familienpanels: Josef Brüderl ist seit dem Sommer an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München tätig, wo er einen Ruf als Professor für Soziologie angenommen hat. Das Methoden-
team wird ihm im kommenden Frühjahr von Mannheim in die bayerische Landeshauptstadt 
folgen. Anja Steinbach hat mit ihrer Berufung als Professorin für Soziologie an die Universität 
Duisburg-Essen das pairfam-Projekt nach langjähriger und erfolgreicher Mitarbeit verlassen.  
Verantwortlich für die inhaltliche Koordination ist seitdem Oliver Arránz Becker (Chemnitz). 
Ausgeschieden sind darüber hinaus Markus Schaer (München) und Julie Gast (Mannheim), 
denen wir auf diesem Wege ebenfalls für die gute Zusammenarbeit danken und für den weiteren 
Lebensweg alles Gute wünschen möchten. Als neue Mitarbeiter konnten Barbara Wilhelm und 
Stefan Fiedrich (München) sowie Kristin Hajek (Mannheim) für das Projekt gewonnen werden. 



Nutzerservice und Datenversand
Dr. Daniel Fuß, Technische Universität Chemnitz, Institut für Soziologie, 09107 Chemnitz
Email:	 daniel.fuss@soziologie.tu-chemnitz.de
Telefon:	 0371 - 531 37313
Telefax:	 0371 - 531 27819

wünschen die pairfam 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 
 Merry Christmas and a Successful New Year


